
lanzen und vermeiden so den
umständlichen Aufbau eines Ge-

rüsts. Bis zu einer Höhe von elf
Metern kann sogar

ohne Arbeitsbüh-
ne gearbeitet
werden.

Welche Kos-
ten kommen
auf mich zu?

DasSystem,das
auchschon imTV

präsentiert wurde,
bietet eine Kosten-

ersparnis von bis zu 70 Prozent
gegenüber einem Neuanstrich.

Wie schnell gehen die Arbei-
ten?
Wir können am Tag bis zu 1200
m² Fläche bewältigen.

Wie nachhaltig ist die Be-
handlung?

Am Anfang der Arbeiten wird
ein Auffangsystem aufgebaut,
das Schmutzwasser gesammelt,
filtert und einmalig nachhaltig
wieder zum Abspülen verwen-
det. Den Abschluss bildet ein
nachhaltiger tiefenwirksamer
Fassadenschutz, der die Fassade
ähnlich wie ein Neuanstrich län-
gerfristig schützt und festigt.

Welche Leistungen bietet
das Unternehmen außer-
dem?
Unser seit 23 Jahren bestehen-
des Unternehmen bietet außer-
demMaler-undLackierarbeiten,
Fassadensanierung, Wärme-
dämmung, Bodenverlegearbei-
ten aller Art, Steinteppich sowie
Klinkerarbeiten an. Ein Ausstel-
lungshaus mit integriertem
Fachgeschäft für Malerbedarf
ergänzt den Leistungsumfang
auf gut 300 Quadratmetern.

Malergesellschaft mbH Holzmüller
An der Autobahn 2, 18184 Roggentin
Tel.: 038204 – 764950, www.maler-hro.de, E-Mail: info@maler-hro.de

Anzeige

Ein sauberes Kleid für schmutzige Fassaden
ROGGENTIN. Feuchtigkeit und
Kälte verpassen einer Hausfassa-
de mit den Jahren ein immer
schmutzigeres organisches Al-
genkleid. Den Hausbesitzer är-
gert’s, denn es ist nicht schön an-
zusehen und dämpft die Freude
über die eigenen vier Wände er-
heblich. Ein Neuanstrich würde
viel Geld kosten und einen ho-
hen Aufwand bedeuten. Eine
echte Alternative wäre gut. Die-
sehatdieMalergesellschaftmbH
Holzmüller aus Roggentin mit
ihrem teilweise patentierten 4-
Phasen-System zu bieten. Wir
sprachen mit Vertriebsleiter Dus-
tin Holz.

Wer kann ihre Hilfe in Sa-
chen Fassade in Anspruch
nehmen?
Wir arbeiten mit privaten Kun-
den, Wohnungsgenossenschaf-
ten, Immobilienverwaltungen
und öffentlichen Trägern.

Wie läuft die Auftragsbe-
arbeitung ab?
Wir schauen uns die Objekte vor
Ort an und beraten den Kunden
an Ort und Stelle. Dann erhält

lich im Freien statt und der Kunde
kann entspannt von innen genie-
ßen, wie seine Fassade langsam
wieder strahlt. Das speziell für die
Fassadenreinigung entwickelte
Reinigungsmittel, das schonend
und porentief reinigt, wird auf
der Fassade verteilt. Dafür ver-
wenden unsere Techniker bis zu
zehn Meter lange Teleskop-

der Kunde in Kürze ein Angebot
und ca. drei Wochen nach Auf-
tragsbestätigung geht es los.

Mit welchem Aufwandmuss
ich rechnen, wenn ich meine
Fassade mit dem 4-Phasen-
System reinigen lassen
möchte?
Die Arbeiten finden ausschließ-

Kein Vergleich zum vorherigen Zustand: Die Fassade erstrahlt wie
neu. Ein Transporter der Firma Holzmüller in der Leningrader Stra-
ße in Grimmen (kleines Foto). Fotos: Malergesellschaft Holzmüller (3)

MALERGESELLSCHAFT MBH HOLZMÜLLER bietet Alternative zum Neuanstrich dank patentiertem 4-Phasen-System
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Wie gefährlich ist Corona für Kinder?
GREIFSWALD. Kinder in MV dürfen seit
dieser Woche mit Erkältungssymptomen
nicht mehr in die Kita. Dr. Andreas Michel
aus Greifswald, Landeschef des Bundes-
verbandes der Kinder- und Jugendärzte,
erklärt, wie gefährlich das Coronavirus
für die Jüngsten wirklich ist.

Schwesig plant harten Lockdown
SCHWERIN.Wegen steigender Corona-
Zahlen stehen in der Landespolitik die
Zeichen auf Schließung im öffentlichen
Leben. Ministerpräsidentin Manuela
Schwesig (SPD) kündigt schärfere Maß-
nahmen an. So sind Kitas überall auf Not-
fallbetreuung umzustellen.

Vorpommern-Rügen als Modellregion?
STRALSUND.Die Kreistagsfraktionen in
Vorpommern-Rügen haben für den Kreis
als Modellregion in der Corona-Pande-
mie votiert. Stimmt das Land zu, könnte
der Kreis bald von Lockerungen im Ein-
zelhandel profitieren. Die wichtigsten
Folgen im Überblick.

OZ-PODCAST-REIHE

Schon gehört?
Der Darm leistet täglich Schwerstarbeit und be-
kommt dennoch viel zu wenig Aufmerksamkeit.
Wir sprachen im Rahmen der OZ-Themenwoche
„Einfach GESUND” im ersten Teil von „Alarm im
Darm” mit Prof. Dr. Georg Lamprecht (Uni-
versitätsmedizinRostock)überdas stiefmütterlich
behandelte Organ. #neugedacht

REISEREPORTER

Deutschlands schönste
Wanderwege 2021
Welche Wanderwege sind
am schönsten für einen
Ausflug oder den Urlaub?
Darüber sollen Outdoor-
fans abstimmen. Wir stel-
len einige der nominierten
Touren in Deutschland für
die nächste Wanderung
vor. SEITE 2

F.: imago images/CHROMORANGE

Alte Dokumente verlieren ihre Gültigkeit
VORPOMMERN-RÜGEN. Ob-
wohl es den EU-Kartenführer-
schein bereits seit mehr als 20
Jahren gibt, haben viele Auto-
fahrer nach wie vor den roten,
rosa oder sogar grauen „Lap-
pen“ dabei. Diese sind aber
nicht fälschungssicher und die
Fahrerlaubnisinhaber auf den
teilweise Jahrzehnte alten Fotos
fast nicht mehr zu erkennen.
Aus diesem Grund hat der Ge-
setzgeber beschlossen, dass alle
alten Führerscheinmodelle
schrittweise umzutauschen
sind. Die Fristen stehen bereits
seit Februar 2019 fest – für die
ersten endet die Umtausch-Frist
bereits am 19. Januar 2022.

Für die Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen besteht die Mög-
lichkeit, an vier Standorten (Ber-
gen auf Rügen, Grimmen, Rib-
nitz-Damgarten und Stralsund)
den Umtausch zu beantragen.
Für viele Fahrerlaubnisinhaber,

die noch im Besitz des roten, ro-
sa oder grauen „Lappens“ sind
und ihre Fahrerlaubnis in einer/
m anderen Kreis oder Stadt er-
worben haben, ist es wichtig,
wenn möglich bereits im Vorfeld
eine Karteikartenabschrift bei
der ausstellenden Behörde zu
beantragen und der jetzt zu-
ständigen Fahrerlaubnisbehör-
de zukommen zu lassen.

Die Fahrerlaubnisbehörde des
Landkreises Vorpommern-Rü-
gen möchte darauf hinweisen,

dass die Fahrerlaubnisinhaber
den Umtausch möglichst nicht
bis zum letzten Tag der jeweili-
gen Umtauschfrist hinauszö-
gern. Durch das Terminsystem
der Fahrerlaubnisbehörde kann
es passieren, dass bereits jetzt
für die Monate Dezember 2021
und Januar 2022 keine Termine
mehr verfügbar sind und das
Fahrerlaubnisdokument für die
erste Gruppe spätestens ab dem
20. Januar 2022 dann ungültig
ist. Nutzen Sie deshalb bereits
jetzt die Servicehotline
03831/115 und beantragen Sie
schon heute Ihren Termin.

Damit Sie wissen, bis wann Sie
Ihren alten Führerschein umge-
tauscht haben müssen, bietet Ih-
nen nachfolgende Übersicht
einen umfassenden Überblick.
Führerscheine, die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausge-
stellt worden sind: Geburtsjahr
des Fahrerlaubnisinhabers vor
1953–Umtauschfrist bis zum 19.

Januar 2033; 1953 bis 1958 – 19.
Januar 2022; 1959 bis 1964 – 19.
Januar 2023; 1965 bis 1970 – 19.
Januar 2024; 1971 oder später –
19. Januar 2025.

Führerscheine, die ab 1. Januar
1999 ausgestellt worden sind:
Ausstellungsjahr 1999 bis 2001 –
Umtauschfrist bis zum 19. Januar
2026; 2002 bis 2004 – 19. Januar
2027; 2005 bis 2007 – 19. Januar
2028; 2008 – 19. Januar 2029;
2009 – 19. Januar 2030; 2010 –
19. Januar 2031; 2011 – 19. Ja-
nuar 2032; 2012 bis 18. Januar
2013 – 19. Januar 2033.

Spätestens ab dem 19. Januar
2033 verlieren alle alten Doku-
mente ihre Gültigkeit. Die ab
dem 19. Januar 2013 ausgestell-
ten Kartenführerscheine sind
auf 15 Jahre befristet. Für Rück-
fragen zu Ihrem Führerschein
stehen Ihnen die Mitarbeiter der
Fahrerlaubnisbehörde gerne
telefonisch oder mit Termin per-
sönlich beratend zur Seite.

Spätestens ab 19. Januar 2033
sind die alten Führerscheine
nicht mehr gültig. Foto: E. Rüster

Den Wald schöner gestalten
1000 Bäume wurden im Stadtwald gepflanzt, um Lücken auf Spülfeldern zu schließen

STRALSUND. „Wir wollen den
Wald schöner gestalten“, sagte
Thomas Struwe, Stadt-Förster
der Hansestadt Stralsund, bei
einem Vor-Ort-Termin im Stadt-
wald. Grund der Zusammen-
kunft war die Pflanzung von
1000 Bäumen. Diese bildet den
Lückenschluss in den Spülfel-
dern im Stadtwald, der nun nach
Jahrzehnten wieder vollständig
aufgeforstet ist.

Ab den 70er-Jahren wurden
die Spülfelder infolge der Aus-
baggerung der Teiche aufge-
bracht. Nach und nach erfolgte
eine Aufforstung dieser Flächen.
Ein 3000 Quadratmeter großes
Areal war allerdings noch nicht
wieder geschlossen worden.
Auf diesem wurden nun die

1000 Bäume – Stieleichen,
Moorbirken und Roterlen – ge-
pflanzt.

In erster Linie soll der Stadt-
wald der Erholung dienen, weiß
Förster Struwe. Deshalb startete
auch ein zweites Projekt, das
sich in der Umsetzung befindet.
Dabei geht es um die alte Wege-
struktur. „Die meisten der Wege
findet man wieder. Es wurden
schon früher zahlreiche Dämme
errichtet, die jetzt freigelegt
werden. In einigen Monaten
können sie dann als Spazierweg
genutzt werden“, stellt der
Forst-Fachmann in Aussicht.

Beim Pflanzen der Bäume war
u.a. auch Oberbürgermeister Dr.
Alexander Badrow anwesend.
Gemeinsam mit Thomas Struwe
legte er Hand an und pflanzte et-
liche Bäume mit ein.

Oberbürgermeister Alexander Badrow (r.) und Stadt-Förster Tho-
mas Struwe beim Pflanzen der Bäume. Foto: Elke Rüster

VON ELKE RÜSTER

Erneuerung der
Fahrbahndecke
STRALSUND. Nach der Winter-
pause werden nun die Arbeiten
zur Deckenerneuerung zwi-
schen Kummerow und dem Be-
ginn der Ortsumgehung Stral-
sund fortgesetzt. Nachdem der
erste Bauabschnitt zwischen
Kummerow und der Kreuzung
Martensdorf (B 105/L21) bereits
fertiggestellt ist, haben am 13.
April die Arbeiten im zweiten
Abschnitt zwischen Martens-
dorf und der Ortsumgehung
Stralsund begonnen. Sie erfol-
gen in der Zeit vom 13. bis zum
26. April unter Vollsperrung. Die
Umleitung von Rostock in Rich-
tung Stralsund erfolgt ab Löb-
nitz (L23/22) über Richtenberg
(L192) – Steinhagen und über
die B194 nach Stralsund. Die
Umleitung in Gegenrichtung
nach Rostock erfolgt über die
B194 nach Steinhagen (L192) –
Richtenberg (L212) – Velgast
und Karnin (B105).

Bis zum 15. Mai 2021 sollen
die Restarbeiten mit örtlich be-
grenzten Einschränkungen (z.B.
Baustellenampel) durchgeführt
werden. Die Kreuzung B 105/
L21 in Martensdorf bleibt wäh-
rend der Baumaßnahme für An-
lieger halbseitig befahrbar.

„Die Fahrbahn ist vielfach ge-
flickt und ist aufgrund ihres
schlechten Zustandes instand-
setzungsbedürftig. Es werden
daher eine neue Deck- und in
Teilbereichen eine Binderschicht
aufgebracht sowie Verbesserun-
gen an den Nebenanlagen vor-
genommen“, erklärt der Leiter
des Straßenbauamtes Stralsund,
Ralf Sendrowski.

Die Arbeiten werden durch
die Arbeitsgemeinschaft GP Ver-
kehrswegebau Grimmen und
die Strabag AG Rostock durch-
geführt. Die Baukosten in Höhe
von ca. 1030 T€ trägt die Bun-
desrepublik Deutschland.

2 Informationen auf der Inter-
netseite der Straßenbauverwal-
tung MV unter http://www.stras-
senbauverwaltung.mvnet.de/ser-
vice/verkehrsinformationen/.

Herr Holger Dicke
Tel. 03838 /404420

Wir suchen Häuser und
Eigentumswohnungen für

vorhandene Kunden!

Immobilie oder
Baugrundstück gesucht?

Jetzt das große IMMOBILIEN-SPEZIAL
der OZ entdecken!

ostsee-zeitung.de/immobilienrostock
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